
Kooperation stärken: Netzwerktagung 	
für Jugendämter und Gesundheitsämter.

03.09.2019, hsg Bochum	
für Kommunen aus dem Rheinland

Anmeldung

Bitte	melden	Sie	sich	bis	zum 21.08.2019 online	
verbindlich	an	unter:	
www.lzg.nrw.de	
Rubrik:	Über	uns	und	von	uns	>	Veranstaltungen

Hinweis 
Zusammen	mit	den	Anmeldeunterlagen	erhalten	
Sie		weitere	Informationen	zum	Veranstaltungsort.

Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Die Anmeldung wird per E-Mail bestätigt.

Tagungsort/Kontakt

Tagungsstätte

Hochschule für Gesundheit (hsg)	
Gesundheitscampus 6 – 8	
44801 Bochum

Veranstalter

Landeszentrum Gesundheit NRW	
Gesundheitscampus 10	
44801 Bochum

Veranstaltungsorganisation

Landeszentrum Gesundheit NRW	
Berutha Bentlage	
Gesundheitscampus 10	
44801 Bochum

Telefon: 0234 91535-1502	
Tagungshandy: 01525 6609707

Ansprechpartnerin

Gabriele Brandt	
Telefon: 0234 91535-2201	
E-Mail: gabriele.brandt@lzg.nrw.de

http://www.lzg.nrw.de


Hintergrund und Ziel der Veranstaltung

Die Gesundheit von Kindern und Jugendlichen 
geht uns gemeinsam an.

Sowohl das (öffentliche) Gesundheitswesen als auch 
die Kinder- und Jugendhilfe wollen ein gesundes Auf-
wachsen von Kindern und Jugendlichen unterstützen. 
Davon zeugt die Vielzahl an Angeboten und Program-
men, die es bereits heute gibt. Diese Vielfalt ist für die 
Zielgruppen, also Kinder, Jugendliche und Familien, 
aber auch für die Akteure in beiden Bereichen oft je-
doch nicht zu überblicken. 

Auf kommunaler Ebene sind vor allem die Jugend-
ämter und die Gesundheitsämter gefordert, den Über-
blick über vorhandene Angebote zu bewahren, diese 
zu koordinieren und neue Angebote anzuregen, wenn 
im Rahmen ihrer Planungsprozesse Bedarfe erkannt 
werden. Dass dabei eine gute Abstimmung der Ämter 
untereinander hilft, liegt auf der Hand.

Vor diesem Hintergrund sollen mit der Tagung Im-
pulse für die Weiterentwicklung der Kooperation und 
Vernetzung von Jugendämtern und Gesundheitsäm-
tern gegeben werden. Es geht darum, Einblicke in die 
jeweiligen Gestaltungskulturen der Handlungsfelder 
zu bekommen, aber auch sich als Person gegenseitig 
kennenzulernen. Gemeinsam sollen mögliche Ziele 
und Inhalte für kooperative Gesundheitsförderung und 
Prävention beraten werden. 

Erwünscht ist die Teilnahme von Ämtertandems aus 
den Kommunen und Regionen, egal ob bei Ihnen bereits 
strukturelle oder inhaltliche Kooperationen bestehen 
oder ob die Veranstaltung als Startschuss für eine 	
ämterübergreifende Zusammenarbeit in Ihrer Kommu-
ne gesehen werden soll. Ziel ist, mit erfahrenen oder 
ambitionierten Akteuren der Gesundheits- und der 	
Jugendämter bilateral ins Gespräch zu kommen und 
das Verständnis für die synergistische Gesundheitsför-
derung beider Systeme zu verbessern.

Tagungsprogramm

09:30	 Anmeldung 

10:00	 Begrüßung

Dr. Odile Mekel	
LZG.NRW

Christoph Gilles	
LVR-Landesjugendamt

10:15	 Gelingendes Aufwachsen in gesundheit- 
	 lichem Wohlbefinden – Rolle und Initiativen 

der Gesundheitsämter 

Dr. Axel Iseke 	
LZG.NRW	

10:45	 Die Perspektive der Kinder- und Jugendhilfe 
auf gelingendes Aufwachsen in gesundheit- 

	 lichem Wohlbefinden 

Alexander Mavroudis	
LVR-Landesjugendamt

11:15	 Diskussion 
Einführung in die Tischgruppen 

11:30	 Pause			

11:45 	 Fachlicher interkommunaler Austausch zu  
gelingender Vernetzung: Gemeinsame  
Themen, Strukturen, Handlungsschritte, 	
Strategien, Ziele, Stolpersteine

12:30 	 Vorstellung ausgewählter Ergebnisse/ 
“Blitzlichter“ von den Tischgruppen

13:15 Mittagspause

Tagungsprogramm

14:15 Parallel laufende Foren 
Erste Phase 		

15:15  Parallel laufende Foren 
Zweite Phase		

16:15 Ausklang mit Feedback/Resümee 

16:45	 Ende der Veranstaltung

Themen der parallel laufenden Foren:

„Schulabsentismus	frühzeitig	begegnen“	–	Kreis-
gesundheitsamt	und	Kommunen	im	Kreis	Mettmann	
initiieren	verbindliche	Hilfestrukturen

„Projekt	Quartier	in	Bewegung:	Integrative	Quartiers-
entwicklung	zur	Bewegungsförderung“	–	ein	Beispiel	
für	die	Gesundheitsförderung	über	das	Präventions-
gesetz

„Remscheider	Netzwerk	Kleine	Helden“	–	System-
übergreifende	Netzwerkarbeit	als	Basis	für	gelingen-
de	Angebote	für	Kinder	psychisch	kranker	Eltern

„Die	Kindergesundheitswochen	2018	in	der	Kolping-	
stadt	Kerpen“	–	Jugendamt	und	Kreisgesundheits-
amt	unterstützen	gemeinsam	gesundes	Aufwachsen

Eine	inhaltliche	Zusammenfassung	zu	den	einzelnen	
Foren	finden	Sie	unter	der	Veranstaltungsübersicht:

www.lzg.nrw.de
Rubrik:	Über	uns	und	von	uns	>	Veranstaltungen
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